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nach einer intensiven Zeit und 
zahlreichen Terminen im 
Wahlkreis haben auch im Deut-
schen Bundestag im September 
die Sitzungen wieder begon-
nen. Gleich in der ersten Wo-
che fanden wir uns zu den Be-
ratungen des Bundeshaushalts 
2020 zusammen. Dabei steht 
fest, dass der Haushaltsentwurf 
2020 auf Kante genäht ist. 
Durch die sich eintrübende 
Konjunktur dürften sich die 
Rahmenbedingungen in den 
kommenden Wochen eher ver-
schlechtern.  

Jetzt wird es einmal mehr da-
rauf ankommen, die richtigen 
Weichen zu stellen, um 
Deutschland fit für die Zukunft 
zu machen. Hierzu gilt es, Aus-
gabespielräume zu erarbeiten 
und die richtigen Ausgabeprio-
ritäten zu setzen. Für mich lie-
gen die Schwerpunkte in den 
Bereichen Investitionen und 
Innovationen - gerade in den 
ostdeutschen Ländern - sowie 
Klima und innere Sicherheit. 

Wie immer erfahren Sie in mei-
nem Newsletter auch, welche 

Themen mich im Wahlkreis au-
ßerdem umtreiben, wofür ich 
mich einsetze und bei welchen 
Veranstaltungen ich zu Gast 
war. 

Viel Freude beim Lesen 

 

Ihr 

 

 

Tino Sorge MdB 

 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

News 7 / 2019 

Meine Bundestags-Rede zum Haushalt des  

Bundesgesundheitsministeriums 2020 

 

Tino Sorge folgen: 

Newsletter bestellen 

Email an: tino.sorge@bundestag.de 

Das Bundesgesundheitsministe-
rium (BMG) hat in den vergange-
nen 18 Monaten rund 20 Gesetze 
vorgelegt. Das ist ein Leistungs-
nachweis, der sich sehen lassen 
kann!  

Haushaltsberatungen geben aber 
auch Gelegenheit eine Gesamt-
schau vorzunehmen. In meiner 
Rede zum Haushalt des BMG ha-
be ich mich auf 3 Themen kon-

zentriert, die uns in schwer-
punktmäßig beschäftigen:  

Prävention, gute und bezahlbare 
Pflege und Digitalisierung. Ent-
scheidend für die künftige Leis-
tungsfähigkeit unseres Gesund-
heitssystems wird sein, wie wir 
unsere Versorgung von der ana-
logen, papiergebundenen Welt in 
die Moderne führen.  
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Berlin ist immer eine 

Reise wert... 

Möchten Sie ebenfalls den Deut-
schen Bundestag besichtigen oder 
benötigen Unterstützung bei der 
Planung? Wenden Sie sich gern 
an mein Berliner Büro:  

Kontakt unter:   

tino.sorge@bundestag.de 

oder auch telefonisch: 

030-227 77 410 

Die Chorklasse des Hegelgym-
nasiums stattete mir Mitte 
September einen Besuch im 
Reichstag ab. Nach einem Ge-
spräch ging es hoch auf die 
Kuppel. 

Offiziere der Bundeswehr ließen mich 
im bei ihrem Reichstagsbesuchs nur im 
übertragenen Sinne „stramm stehen“:). 

Zu Gast im Bundes-
tag: Eine Studien-
fahrt-Gruppe  der 
Konrad-Adenauer-
Stiftung aus Magde-
burg. Es ging um die 
Chancen der Digita-
lisierung, vor allem 
für unsere Gesund-
heitsversorgung. 

mailto:tino.sorge@bundestag.de
https://www.facebook.com/hashtag/bundestag?source=feed_text&epa=HASHTAG&__xts__%5B0%5D=68.ARBfNcx26L6J0Ooe2GmZ9G-UJv3cAh_2FmLTwjkPjJ9B4CiN7PQ7TJ6BPecEDw8ohZ0IeTh9HzXmsIlJ7HfjYoBXyh5gRyg9J8ca72ZRZ_vVSKOkoLDoBywOe4vR2bW-50k3pRtGwXbMn_FXw168iHYZEJ_WM6s5Ngo31EfXu
https://www.facebook.com/hashtag/bundestag?source=feed_text&epa=HASHTAG&__xts__%5B0%5D=68.ARBfNcx26L6J0Ooe2GmZ9G-UJv3cAh_2FmLTwjkPjJ9B4CiN7PQ7TJ6BPecEDw8ohZ0IeTh9HzXmsIlJ7HfjYoBXyh5gRyg9J8ca72ZRZ_vVSKOkoLDoBywOe4vR2bW-50k3pRtGwXbMn_FXw168iHYZEJ_WM6s5Ngo31EfXu
https://www.facebook.com/hashtag/digitalisierung?source=feed_text&epa=HASHTAG&__xts__%5B0%5D=68.ARBfNcx26L6J0Ooe2GmZ9G-UJv3cAh_2FmLTwjkPjJ9B4CiN7PQ7TJ6BPecEDw8ohZ0IeTh9HzXmsIlJ7HfjYoBXyh5gRyg9J8ca72ZRZ_vVSKOkoLDoBywOe4vR2bW-50k3pRtGwXbMn_FXw168iHYZEJ_WM6s5Ngo
https://www.facebook.com/hashtag/digitalisierung?source=feed_text&epa=HASHTAG&__xts__%5B0%5D=68.ARBfNcx26L6J0Ooe2GmZ9G-UJv3cAh_2FmLTwjkPjJ9B4CiN7PQ7TJ6BPecEDw8ohZ0IeTh9HzXmsIlJ7HfjYoBXyh5gRyg9J8ca72ZRZ_vVSKOkoLDoBywOe4vR2bW-50k3pRtGwXbMn_FXw168iHYZEJ_WM6s5Ngo
https://www.facebook.com/hashtag/gesundheitsversorgung?source=feed_text&epa=HASHTAG&__xts__%5B0%5D=68.ARBfNcx26L6J0Ooe2GmZ9G-UJv3cAh_2FmLTwjkPjJ9B4CiN7PQ7TJ6BPecEDw8ohZ0IeTh9HzXmsIlJ7HfjYoBXyh5gRyg9J8ca72ZRZ_vVSKOkoLDoBywOe4vR2bW-50k3pRtGwXbMn_FXw168iHYZEJ_WM
https://www.facebook.com/hashtag/gesundheitsversorgung?source=feed_text&epa=HASHTAG&__xts__%5B0%5D=68.ARBfNcx26L6J0Ooe2GmZ9G-UJv3cAh_2FmLTwjkPjJ9B4CiN7PQ7TJ6BPecEDw8ohZ0IeTh9HzXmsIlJ7HfjYoBXyh5gRyg9J8ca72ZRZ_vVSKOkoLDoBywOe4vR2bW-50k3pRtGwXbMn_FXw168iHYZEJ_WM
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„MdB trifft THW“: 

Bundestagsabgeordnete  

im Gespräch mit dem  

Technischen Hilfswerk 

„Wir helfen denen, die helfen“ Das Motto des 
THW ist Programm – egal, ob bei Hochwasser, 
Stromausfall oder anderen Krisen. Neulich war 
das Technische Hilfswerk zu Besuch beim Bun-
destag. Dort konnte ich brandneue Einsatzfahr-
zeuge besichtigen und mit Falk Lepie, dem Orts-
beauftragter des Ortsverbandes Magdeburg und 
Ina Annette Lehmann, Leiterin der Regionalstel-
le Magdeburg ins Gespräch kommen.  

Vielen Dank für den Besuch und viel Erfolg! 

Politikbetrieb im Wandel: Zur Zukunft der Streitkultur 

Ob Migration oder Klima-
schutz: Die politische Debat-
tenkultur in Deutschland 
verändert sich. Diskussio-
nen werden in rasanterem 
Tempo, oft online, geführt. 
Stets im Wechsel  zwischen 
rationalen Argumenten, Em-
pörung und Emotionen. 
Über diesen Trend habe ich 
mit SPD, FDP und Grünen 
auf Einladung der Denkfab-
rik „polisphere“ diskutiert. 

Foto folgt 
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Das Erntedankfest im Schulgarten der 
Grundschule Westring trägt das Motto: 
"Kleines Gemüse ganz groß". Hier lernen 
Kinder im Schulalltag Nahrungsmittel und 
gesunde Ernährung besser kennen. Gemein-
sam mit dem Landfrauenverband werden 
selbst angebautes Gemüse und Kräuter zu-
bereitet. Die AOK Sachsen-Anhalt fördert 
Schulen dabei fachlich und finanziell. Mit 
dem Präventionsgesetz hat der Deutsche 
Bundestag dafür die Mög-
lichkeiten geschaffen. Es 
war toll, mit den Kindern, 
Eltern und Lehrkräften ge-
meinsam diesen Erfolg zu 
erleben. Danke für die Ein-
ladung!  

ERNTEDANKFEST 
IM SCHULGARTEN 
 
„KLEINES GEMÜSE 
GANZ GROß“ 
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Als Berichterstatter der CDU/CSU-
Bundestagsfraktion für Digitalisierung 
im Gesundheitswesen sprach ich auf 
dem Barmer-Symposium zur Telemedi-
zin. Immer mehr Menschen nutzen 
jetzt schon Apps und tracken ihre Vi-
taldaten. Es leicht anwendbar und 
bringt einen Mehrwert. Die Anwendun-
gen, z.B. der elektronischen Gesund-
heitskarte und der e-Patientenakte müs-
sen ähnlich gestaltet sein. Technische 
Lösungen sollen dabei Patienten helfen 
und Mediziner entlasten. Mit dem Digi-
tale-Versorgung-Gesetz wird der Bun-
destag dafür die Rahmenbedingungen 
festlegen. Ich bin optimistisch, dass wir 
die Chancen dieser innovativen Ent-
wicklung für eine bessere Gesundheits-
versorgung nutzen können.  

Symposium zu Telemedizin der BARMER 

Im Magdeburger Service Center der Betriebskran-
kenkasse Mobil Oil sprach ich mit den Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern, die hier täglich Versi-

cherte beraten. Hinter den digitalen Leistungen, 
vor allem im Gesundheitswesen, stehen Men-
schen - und das ist auch gut so. Die hier tätigen 
Fachleute für Sozialversicherung verfügen über 
ein breites Wissen, Erfahrung in der individuel-
len Fallbearbeitung und sind kommunikations-
stark.  
 
Unterstützt werden sie von einem ausgeklügel-
ten IT-System, das eine schnelle und kunden-
orientierte Beratung erleichtert, egal ob telefo-
nisch, per Chat, E-Mail oder Post. Im Bundestag 
wird derzeit über veränderte Rahmenbedingun-

gen für Krankenkassen beraten. Darum habe ich 
mich über die persönliche Begegnungen und den 
Meinungsaustausch darüber in meinem Wahl-
kreis gefreut.  

Digitale Krankenkasse bei der BKK Mobil Oil 
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Die Physiotherapeutin Sa-
bine Reichert aus Magde-
burg ist zur neuen Landes-
gruppenvorsitzenden des 
Verbandes Physikalische 
Therapie gewählt worden. 
Dazu meinen herzlichen 
Glückwunsch! Die physio-
therapeutischen Berufe 
sind eine wichtige Säule 
für die Versorgung vieler 
Menschen. Mit dem im 
Bundestag erarbeiteten Ter-
minservice- und Versor-
gungsgesetzes (TSVG) ha-
ben die Physiotherapeuten 

bessere Vergütungen und 
mehr Autonomie bei der 
Behandlung erhalten. Auch 
gilt ab 2020 ein neuer Heil-
mittelkatalog, der eine Ver-
einfachung des Verord-
nungsverfahrens bringt. 
Durch diese Entlastungen 
haben die Therapeuten 
mehr Zeit „am Patienten“. 
Zudem ziehen die attrakti-
veren Arbeitsbedingungen 
Fachkräfte-Nachwuchs an, 
um den Behandlungsbedarf 
zukünftig zu decken.  

Zur Jahrestagung des Berufs-
verbandes Kinder- und Jugend-
ärzte Sachsen-Anhalt sprach 
ich auf Einladung von Dr. Ro-
land Achtzehn mit den Medizi-
nern über das geplante Masern-

schutzgesetz. Die gesetzliche 
Neuregelung fördert den Bevöl-
kerungsschutz durch Sicher-
stellung eines Impfschutzes 
von Kindern und Betreuungs-
personal in Gemeinschaftsein-

richtungen. Dabei sind sich die 
Kinderärzte ihrer besonderen 
Verantwortung bewusst, Eltern 
wissenschaftlich fundiert zu 
beraten und die Impfung anzu-
bieten. Vielen Dank an die Ärz-
te für das Gespräch und ihren 
täglichen Einsatz für die ganze 
Familie.  

Zum Thema Masernschutz im Gespräch 
mit Kinder- und Jugendärzten 

Sabine Reichert ist neue Vorsitzende 
Verband Physikalische Therapie Sachsen-Anhalt  
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Auf dem Kreisparteitag der CDU-
Magdeburg sind die Delegierten für 
Landesparteitag und Landesaus-
schuss gewählt worden. Sehr gern 
vertrete ich weiter meinen Kreisver-
band in diesen Gremien. Vielen Dank 
allen Engagierten für einen so diskus-
sionsfreudigen Samstag. Die behan-
delten Anträge und Hinweise der Mit-
glieder werden während der kom-
menden Kreisvorstandssitzungen zur 
Sprache kommen. Als stellvertreten-
der Kreisverbandsvorsitzender habe 
ich darüber hinaus für die CDU-
Freunde auch stets ein offenes Ohr. 

KREISPARTEITAG 
CDU-MAGDEBURG 
ZUR WAHL DER DELEGIERTEN 
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Mit einem Gesprächsabend würdigte die 
Konrad-Adenauer-Stiftung 30 Jahre friedli-
che Revolution. Besonders hervorgehoben 
wurde der Mut der Menschen, die 1989 für 
ihre Freiheit auf die Straßen gingen. Zeit-
zeugen berichteten von ihren bewegen-
den Erfahrungen von Inhaftierung in der 
DDR.  
Uns verbindet die Freude über die ge-
wonnene Deutsche Einheit in Freiheit.  

Das Median Klinik NRZ Magde-
burg feierte sein 20jähriges Jubi-
läum mit vielen Gästen, darun-
ter Ministerpräsident Rainer Ha-
seloff und Oberbürgermeister 
Lutz Trümper. Erfolgreiche neu-
rologische Reha bedeutet für Pa-
tienten häufig den Unterschied 
zwischen dauerhafter Pflegebe-
dürftigkeit oder Genesung. 
Auch beruflicher Wiederein-
stieg, etwa nach einem schwe-
ren Schlaganfall, wird durch Re-
habilitation oft überhaupt erst 
möglich. Im Ranking ist die Kli-
nik unter den Top 20 von 1546 
der besten neurologischen Kli-
niken in Deutschland. Koopera-
tion in Ausbildung und For-
schung gemeinsam mit 

der Magdeburger Universitäts-
klinik trägt mit dazu bei, die 
medizinische und pflegerische 
Versorgung zu fördern. Auch 
ich konnte mich vor einiger Zeit 
im Rahmen meiner regelmäßi-
gen Praxistage „Tino im Team“, 

an denen ich als Praktikant in 
viele Bereiche einmal einen Tag 
reinschaue, von der Leistung 
der Mitarbeiter überzeugen. Ich 
bin überzeugt, dass sie auch in 
den nächsten 20 Jahren hier vie-
len Menschen helfen werden.  

20 Jahre  
Neurologisches  
Reha-Zentrum 

30 Jahre friedliche Revolution 


